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SCC lud zum Arbeitseinsatz und beteiligte sich selbst mit über 20 Mitgliedern

STERNBERG Großes Getüm-
mel am Samstagvormittag in
Sternberg: Der Präsident des
Sternberger Carneval Club,
Jan Markowski, hatte zum
Frühjahrsputz alle Vereine
und Bewohner der Stadt auf-
gerufen und einige sind dem
auch gefolgt. So hatten sich
Seglerverein, Drachenboot-
verein, einige Gartenvereine,
Oldtimerverein, die Freiwilli-
ge Feuerwehr und andere ihr
Gelände vorgenommen. Der
SCC allerdings hat eine vor
Jahren entstandene Idee, den
Kugelbergzugestalten,wieder
aufleben lassen.
Etwa 23 Vereinsmitglieder

tauschten ihre Karnevalsmüt-
zen und Kostüme gegen Har-
ke, Spaten, Pinsel, Farbe und
versammelten sich zum Ein-
satz. Die Aufgaben waren
schnell verteilt, dieKinder des

VereinshattensichdasKletter-
gerüst unterhalb des Kugel-
bergs unter den wachsamen
Augen vonOlaf Steinberg vor-
genommen und kreativ das
Gerüst und sich selbst mit fri-
scher Farbe versehen, wäh-
rend die anderen Vereinsmit-
glieder dem reichlichen Wild-
wuchs auf dem Kugelberg mit
Astschere und Säge zur Leibe
rückten und den Weg begra-
digten. Es gab viel zu tun auf
dem schönen Aussichtsplatz
von Sternberg und schnell
wurde klar, dass diese Aufgabe
aneinemTagnichtzuschaffen
sei. Doch ein Anfang ist ge-
macht und die Mitglieder des
SCCwollendasProjektKugel-
berg weiter verfolgen. So
möchten die Karnevalisten
beimnächstenEinsatzu. a. die
Treppe instandsetzenunddas
Geländer streichen.

Für das leibliche Wohl war
auch gesorgt. Gegen Mittag
wurde ein Grill aufgebaut und
alleHelfer bekameneineBrat-
wurst, um danach gestärkt
weiter zu machen. Fazit des
Sternberger SCC: Alle Mit-
streiterhattenvielSpaßandie-
sem Samstag und freuen sich
schon auf ein weiteres Mal,
wobeisichnochmehrVereins-
mitglieder beteiligen könnten.
Der SCC sieht diese Aktion
auch als Dank an die Stadt, die
den Verein seit Jahren stark
unterstützt,beispielsweisezur
SaisoneröffnungmitderSuSa-
PartyaufdemMarkt.EinDank
gebührt auch allen Vereinen,
diedemAufrufzumFrühjahrs-
putz gefolgt sind, verbunden
mit dem Wunsch nach noch
größerer Beteiligung im
nächsten Jahr.

Bärbel Daubner

Das Klettergerüst unterhalb des Kugelbergs bekam einen neuen Anstrich. FOTO: HOLGER HINZE

STERNBERG Hafenwart Uwe
Zimmermann war zufrieden
beim Anblick der vielen Ar-
beitswilligen, als er amSonn-
abendum9Uhr seineAnwei-
sungen für den Frühjahrs-
putz im Seglerheim und
drum herum gab. Viel war zu
tun, von ganz oben auf dem
Dach bis hin zum Grund des
Sees.
Ganz oben hatte Vereins-

vorsitzender Jochen Quandt
mit einigen Helfern sein Ar-
beitsrevier, Dachrinnen und
Dächer reinigen. Unten wur-
de(n)geharkt,Rasengemäht,
Platten verlegt, Gebäude ge-
reinigt. Einigewarenmit Far-
be und Pinsel unterwegs.
Holzverschalungen an
Bootsschuppen brauchten
eine neue Schutzlasur und
die Metallbeläge der Stege
wurden mit Rostschutz ge-
strichen.
Die Küche war das Revier

vonEviFunkeundHeidiGla-
efcke. Zum Mittag hatten sie
eine kräftige Erbsensuppe
parat. Bei herrlichem Wetter
konnte an langer Tafel im
Freien gespeist werden.
Am Nachmittag wurden

die Boote ausgelagert. Aus
denHallenwurden sie auf ih-
re Land- oder Wasserliege-
plätze befördert. Dabei kam
es–ungeplant - zurArbeit am
GrunddesSees.EinRolli hat-
te sich verhakt. Kein Thema
für Horst Fischer, der im
Handumdrehen in Badehose
ins kalte Wasser stakste und
den Schaden behob. „Kalt?
Für mich nicht, ich geh’ den
ganzen Winter baden“, sein
gelassener Kommentar.
Viele nutzten in Anschluss

die Zeit für Arbeiten am eige-
nen Boot. Am 1.Mai muss al-
les startklar sein. Dann wird
angesegelt.

Ursula Prütz

Das Streichen der Stege mit Rostschutzfarbe hatten Georg Funke
(vorn) und Klaus Glaefcke übernommen. FOTO: URSULA PRÜTZ
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ZAHRENSDORF Auf ihrer
Sitzung am heutigen
Dienstagum19Uhr imGe-
meindehaus in Zahrens-
dorf wollen die Gemeinde-
vertreter u. a. über die An-
schaffung eines Rasentrak-
tors entscheiden. Dafür
wäre eine überplanmäßige
Ausgabe erforderlich. Der-
zeit werden die öffentli-
chen Grünflächen noch
mittels Freischneider kurz
gehalten, was kaum noch
zu bewältigen sei, so Bür-
germeister Alfred Nuklies.

rosp

Sitzung heute
auch in Borkow
BORKOW Im Dorfgemein-
schaftshaus Borkow bera-
tenheute ab19UhrdieGe-
meindevertreter. Themen
sind u.a. die Bereitstellung
von Eigenmitteln für den
AusbaudesWegesvonWo-
serinnachHohenfeldeund
ein Grundsatzbeschluss
zur Gestaltung des Platzes
vor der FFw.

Rentenberatung
in Sternberg
STERNBERG Versicher-
tenberaterHartmutKühne
aus Güstrow gibt heute
zwischen16und17Uhr im
Sternberger Rathaus Aus-
kunft zu allen Fragen der
gesetzlichen Rentenversi-
cherung sowie u.a. zur An-
tragsaufnahme für die
Kontenklärung.

Karnevalisten als
Maler und Gärtner

Frühjahrsputz auch
bei den SeglernZahrensdorfer

beraten heute

Termine
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Lieber Jan Gelder,

heute ist ein ganz besonderer
Tag für Dich. Alles Gute und

vor allem viele Blumen und Geschenke.
Wir denken an Dich.

Familie Meier aus Wismar

K60 K65

Für die vielen Aufmerksam-
keiten zu meiner Konfirmation
möchte ich mich, auch im
Namen meiner Eltern, ganz
herzlich bei allen Freunden
undVerwandten bedanken.

Konstanze Müller

KonfirmationDanke

Dass der Glaube Dich tragen kann, merkst Du nur,
wenn Du Ihn ausprobierst. Wie früher, als Du laufen
gelernt hast. Alles Liebe Mama & Papa

KONFIRMATION
Alles Gute zur

für die lieben Karten, Glückwünsche und Geschenke

anlässlich meiner Jugendweihe.
Matthias Schneid
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... für die Geschenke
und Glückwünsche zu
meiner Konfirmation.
Matts Moll
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